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Amts Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Bekauntmachungen auf Grund des Reichs⸗ willigen, welche, von der Staatsregierung 
geſetzes vom 21. Oktober 1878. konzeſſionirt und beaufſichtigt, dazu be⸗ 
1) Die unterzeichnete Königliche Kreishauptmannſchaft ſtinmmt find, den allgemein e 3205 
! i i inne dieſes Wortes 
hat auf Grund von $ 11 des Reichsgeſetzes gegen die der Volksſchule (im weiteſten Si ) 


Br 5 E oder der höheren Schulen zu erſetzen, und zwar 
ene a e e der Sozialdemokratie che an ob die Privatſchulen ausſchließ⸗ 
om 21. 


Marienwerder, den 14. Mai 


i Theil oder ausſchließli 
die Nummern 77, 78, 79, 80, 81, 82 und lich Externate oder zum Theil oder ausſchließlich 


83 des 7. Jahrgangs der zu New⸗York erſcheinen⸗ 
den „New⸗Yorker Volkszeitung“ vom 29. 
und 31. März, 1., 2., 3., 4. und 5. April 1884, 
ingleichen 

die Nummern 13 und 14 des Sonntags⸗ 
blattes derſelben Zeitung deſſelben Jahrgangs 


Internate ſind. Ausgeſchloſſen find hiernach 
einerſeits die Fachſchulen (auch Fortbildungs⸗ 
ſchulen), ſoweit ſie nicht ausdrücklich bezüglich der 
Fahrpreisermäßigung den übrigen Schulen gleich⸗ 
geſtellt find, wie es zu Gunſten der Vergſchulen 
durch den Erlaß vom 19. Oktober 1881 II. T b 6421 


(E. V. Bl. S. 314) geſchehen iſt, andererſeits 
Privatanſtalten, welche nur der Erziehung 
dienen, ohne zugleich Unterrichtsanſtalten zu ſein 
(Familienpenſionate ꝛc.). 
Wenn im einzelnen Falle ein Zweifel darüber 
entſtehen ſollte, ob eine Privatſchule ſtaatlich 
konzeſſionirt und beaufſichtigt iſt und ob dieſelbe 
den vorbezeichneten Charakter einer allgemein 
bildenden Schule trägt, ſo iſt die Gewährung der 
Fahrpreisermäßigungen von der Beibringung einer 
bezüglichen amtlichen Erklärung des betreffenden 
Lokal⸗Schul⸗Inſpektors abhängig zu machen. 
Berlin, den 30. März 1884. 
Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten. 
gez. Maybach. 
An die Königlichen Eiſenbahn⸗Direktionen — 
je beſonders — (II. b T 1635). 
8 e 5188 1515 
den Remonte⸗Ankauf pro 1884 betreffend. 
Verordnungen und Bekanntmachungen Zum Ankauf von Remonten im Alter von vorzugs⸗ 
der Ceutral⸗VBehörden. weiſe drei und ausnahmsweiſe vier Jahren find im 
3) Zur Beſeitigung von Zweifeln, welche über die Bereich der Königlichen Regierung zu Marienwerder für 
Anwendung der durch den Erlaß vom 8. Juni 1881 dieſes Jahr nachſtehende Morgens 8 Uhr beginnende 
II. b 3553 (E. V. Bl. S. 209) zur Erleichterung Märkte anberaumt worden, und zwar: 


vom 30. März und 6. April 1884 
verboten. 

Dresden, den 5. Mai 1884. 

Königlich ſächſiſche Kreishauptmannſchaft. 
von Koppenfels. 

2) Auf Grund der SS 11 und 12 des Reichsgeſetzes 
vom 21. Oktober 1878 hat der Unterzeichnete die 
Nr. 51 der beiden in Offenburg erſcheinenden Wochen⸗ 
blätter: 

„Der Volksfreund“ und 

„Der Rheinbote“, demokratiſches Blatt für 

Elſaß⸗Lothringen, 
verboten. 

Freiburg, den 3. Mai 1884. 

Der Großh. Landes⸗Kommiſſär 
für die Kreiſe Lörrach, Freiburg und Offenburg. 


Hebting. 4 


der Schulfahrten genehmigten Fahrpreisermäßigungen den 17. Mai Briefen, 
entſtanden ſind, beſtimme ich: : 19. Roſenberg, 
1. Die erwähnten Fahrpreisermäßigungen ſind auch 320. % Chriſtburg, 
bei Schulfahrten von Schülern der Unterrichts⸗ = 9. Auguſt Dt. Krone, 
anſtalten für Taubſtumme und Blinde zu ge⸗ = 13. „Konitz, 
währen. den 20. Auguſt Löbau, 
2. Die Fahrpreisermäßigungen ſind nicht allein den „2 de Culmſee, 
Schülern öffentlicher Unterrichtsanſtalten, ſondern 22. ⸗Biſchofs werder, 
auch den Schülern derjenigen Privatſchulen „23. Strasburg Wpr. 


für die männliche und weibliche Jugend zu be⸗ Die von der Remonte ⸗Ankaufs⸗Kommiſſion er⸗ 


Ausgegeben in Marienwerder den 15. Mai 1884. 
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kauften Pferde werden zur Stelle abgenommen und ſich innerhalb der erſten 14 Tage nach Einlieferung in 
ſofort gegen Quittung baar bezahlt. Nur auf den den Depots mit dieſen Fehlern behaftet zeigen, vermieden 
Märkten Roſenberg und Chriſtburg werden die Verkäufer wird. 
erſucht, die erfauften Pferde in das ihnen namhaft zu Die Verkäufer ſind ferner verpflichtet, jedem ver⸗ 
machende nahe belegene Depot auf eigene Koſten und kauften Pferde eine neue ſtarke rindlederne Trenſe mit 
Gefahr einzuliefern und daſelbſt nach erfolgter Ueber⸗ ſtarkem Gebiß und eine neue Kopfhalfter von Leder 
gabe, in geſundem Zuſtande, den behandelten Kaufpreis oder Hanf mit zwei mindeſtens zwei Meter langen 
in Empfang zu nehmen. ſtarken Strängen von Hanf, ohne beſondere Vergütung 

Pferde mit ſolchen Fehlern, welche nach den Landes⸗ mitzugeben. 
geſetzen den Kauf rückgängig machen, ſind vom Ver⸗ Um die Abſtammung der vorgeführten Pferde feſt⸗ 
käufer gegen Erſtattung des Kaufpreiſes und der Un⸗ ſtellen zu können, iſt es erwünſcht, daß die Deckſcheine 
koſten zurückzunehmen. mitgebracht werden. 

Auch ſind Krippenſetzer vom Ankauf ausgeſchloſſen. Berlin, den 5. April 1884. 

Es wird ſich empfehlen, hierauf beſonders zu Kriegs⸗Miniſterium, 
achten, damit die Zurückgabe derjenigen Pferde, welche Abtheilung für das Remonte⸗Weſen. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der Provinzial⸗Behörden⸗ 


5) Bekauntmachung. 

In Gemäßheit der Vorſchrift des 8 21 der Provinzial Ordnung vom 29. Juni 1875 und im 
Anſchluſſe an meine Bekanntmachung vom 20. Juli v. J. bringe ich die Zuſammenſtellung der bei dem Ver⸗ 
zeichniſſe der Provinzial⸗Landtags⸗Abgeordneten der Provinz Weſtpreußen für die Wahlperiode 1882/87 in der 
Zeit von März 1883 bis dahin 1884 vorgekommenen Veränderungen hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß. 

Danzig, den 2. Mai 1884. 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 


Zuſammenſtellung 
der bei dem Verzeichniſſe der Provinzial⸗Landtags⸗Abgeordneten der Provinz Weſtpreußen für die Wahlperiode 
1882/87 in der Zeit von März 1883 bis dahin 1884 vorgekommenen Veränderungen. 


r . 


fd. 0 Name | Stand Wohnort | 
Nr. Kreis. der Provinzial⸗Landtags⸗Abgeordneten. Bemerkungen. 
A. Abgänge. 
Danzig, 8 Hirſch Kommerzien⸗ und Danzig Am 15. Juli 1883 verſtorben. 
| Stadtrat) 
2 Neuſtadt von Bethe Kgl. Major a. D., Koliebken [Hat das Mandat am 17. Januar 
Rittergutsbeſitzer 1884 niedergelegt. 
3 [Dt. Krone Frhr. von Ketelhodt Jandrath Dt. Krone | Desgl. im Juli 1883. 
B. Zugänge. 
1 Danzig, Stadtkreis Kosmack Stadtrath Danzig er für Hirſch. 
2 Neuſtadt Gumprecht Landrath Neuſtadt do. = von Bethe. 
A Krone Börl Landſchafts⸗Di⸗ Quiram | do. Frhr. von Ketelhodt⸗ 
rektor 


6) Die Kreiswundarztſtelle des Kreiſes Tuchel mit 8) Der dem Joſeph Tarczykowski zu Schirotzken 
dem Amtsſitze in Tuchel, deren etatsmäßiges Gehalt (Kreiſes Schwetz) von uns unterm 12. Januar d. J 
jährlich 600 . beträgt, iſt vakant und werden quali⸗ sub Nr. 486. ertheilte Wandergewerbeſchein zum Han 
ſizirte Bewerber um dieſelbe aufgefordert, bis zum del mit Obſt, Gemüſe, Kälbern, Fiſchen, Geflügel, Eiern, 
30. Juni cr. ihre Meldungen nebſt Lebenslauf und Butter, Schnitte, Materials, Glaswaaren, Syrup W 

den für ihre Qualität ſprechenden Papieren mir ein- Fleiſch, unter Benutzung eines Fuhrwerks, iſt angel 


zuretchen. verloren gegangen und wird hierdurch für ungültig © 
Marienwerder, den 9. Mai 1884. klärt. 
Der Regierungs⸗Präſident. Marienwerder, den 17. April 1884. 
7) Dem Fräulein Eliſabsth Fließ zu Verghoff im Königliche Regierung, 


Kreiſe Thorn iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen Abtheil. für directe Steuern, Domainen u. Forſten. 
Bezirk als Hauslehrerin und Erzieherin zu fungiren. 


Marienwerder, den 5. Mai 1884. 9) Bekauntmachung. 
Königliche Regierung, Die Stelle eines Aſſiſtenten des Orenithierache 
Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. zu Eydtkuhnen, mit Anweiſung ſeines Wohnſißzes 


4 


Stallupönen, mit welcher eine jährliche Nemuneration 
von 1200 46 verbunden ift, iſt vakant. 
Der zu ernennende Grenzthierarzt⸗Aſſiſtent wird 12. von 20 ar 06 qm, deren Entnahme von dem dem 


— 119 — 


Laugſtein'ſchen Eheleuten zu Rehheide gehörigen 
Grundſtücke Zieglershuben Blatt Nr. ==, 


in der Ausübung der Privatpraxis nicht beſchränkt. Rentier Johann Schulz zu Vorſchloß Stuhm ges 


Derſelbe hat die Verpflichtung, den Grenzthierarzt in 
der Ausübung der grenzthierärztlichen Kontrolle ꝛc. zu 
unterſtützen. 


unter Einreichung der Zeugniſſe und eines kurz gefaßten 
Lebenslaufs innerhalb 6 Wochen bei mir zu melden. 


hörigen Grundstücke Zieglershuben Blatt Nr. 25, 

13. von 60 ar 49 qm, deren Entnahme von dem dem 
Eigenthümer Rudolf Auguſt Kroß gehörigen Grund⸗ 
ſtücke Zieglershuben Blatt Nr. 50, 

14. von 12 ar 13 qm, deren Entnahme von dem den 
Friedrich und Juſtine geb. Steidt⸗Wormuth'ſchen 
Eheleuten gehörigen Grundſtucke Zieglers huben 
Blatt Nr. 70 


Qualifizirte Bewerber werden aufgefordert, ſich 


Gumbinnen, den 2. Mai 1884. 
Der Regierungs⸗Praäſident. 


10) Von der Königlichen Eiſenbahn⸗ Direktion zu erfolgt iſt, beantragt worden und habe ich deshalb in 
Bromberg iſt die Feſtſtellung der Entschädigungen für Gemäßheit des 8 25 des Gefeges vom 11 Juni 1874 auf 


die nachſtehend näher bezeichneten, zur Marienburg⸗ 


Donnerſtag den 29. Mai er. „Vorm. 8 Uhr 


Thorner Eiſenbahn erforderlichen Parzellen in der Ge⸗ behufs Beſichtigung der bezeichneten Grundſtücke einen 
meinde Zieglershuben und zwar; Termin an Ort und Stelle anberaumt. 


1. von 94 ar 86 qm und 13 ar 93 am bezw. 4 ar 


10. 


I. 


‚von 48 ar 45 qm, deren Entnahme von dem den 


‚von 11 ar 32 qm, deren Entnahme von dem den 


„von 12 ar 43 qm, deren Entnahme von dem den 


Zu dieſem Termine ſind die Unternehmer und 
49 qm, deren Entnahme von den der Wittwe die Eigenthümer vorgeladen; die übrigen Betheiligten 
Anna Janzen geb. Franz, jetzt verehelichten Kauf- werden hiermit unter dem Verwarnen aufgefordert, den 
mann Heinrich Ewert, reſp. dem Kaufmann Hein⸗ obigen Termin wahrzunehmen und ihre Rechte geltend 
rich Ewert zu Rehhof gehörigen Grundſtücken zu machen, daß beim Ausbleiben ohne deren Zuthun 
Zieglershuben Blatt Nr. 2 und 13 bezw. 49, die Entſchädigung feſtgeſtellt und wegen Auszahlung 


von 21 ar 99 am, deren Entnahme von dem, oder Hinterlegung der letzteren verfügt werden wird. 


den Jacob und Eliſabeth Budde ſchen Eheleuten Stuhm, den 26. April 1884. 

gehörigen Grundſtücke Zieglershuben Bl. Nr. 69, Der Regierungs⸗Kommiſſar. 

Philipſen, Kreis⸗Deputirter. 
Caſimir und Catharina geb. Kulaka⸗Klatt ſchen 11) Am 1. Mai cr. tritt zum Preußiſch⸗Oberſchle⸗ 
Eheleuten gehörigen Grundſtücke Zieglershuben ſiſchen Steinkohlenausnahmetarife für Maſſentransporte 
Blatt Nr. 57, und 10000 Kilogramm Sendungen vom 15. November 


‚von 9 ar 44 qm, deren Entnahme von dem dem 1883 je ein Nachtrag II. in Kraft. Die Nachträge 


Eigenthümer Carl Seefeld gehörigen Grundſtücke enthalten die Aufnahme der Grubenſtationen Paulus⸗ 
Zieglershuben Blatt Nr. 107, grube, Wilhelmsbahngrube und Loslau in die resp. 


von 6 ar 91 qm, deren Entnahme von dem den Tarife, die Einbeziehung der Stationen Lindenau, 


August und Anna geb. Radtke ⸗Liſchekſchen Ehe⸗Melno und Nitzwalde des Eiſenbahn⸗Direktions⸗Bezirks 
leuten gehörigen Grundſtücke Zieglershuben Blatt Bromberg in den Theil II. des Maſſentarifs, ermäßigte 
Nr. 95, Frachtſätze für Maſſentransporte nach Brieſen, Hohen⸗ 


von 22 ar 97 am, deren Entnahme von dem den kirch, Jablonowo, Schönſee und Tauer, ſowie Ergän⸗ 


Beſitzer Johann und Roſalie geb. Wirth⸗Preuß⸗ 
ſchen Eheleuten gehörigen Grundſtücke Zieglers⸗ 
huben Blatt Nr. 26, 


zungen und Berichtigungen von Stationsnamen. 0 
Druckexemplare derſelben ſind auf den Verband⸗ 
ftationen unentgeltlich zu haben. 
Bromberg, den 2. Mai 1884. 
Carl und Helene geb. Jochem⸗Tulikowski ſchen Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
Eheleuten gehörigen Grundſtücke Zieglershuben 12) Eiſenbahn⸗Direktions-Bezirk Bromberg. 
Blatt Nr. 89, Extrazug nach Berlin. 2 
Zum bevorſtehenden Pfingſtfeſt wird Donnerstag, 
Johann und Auguſte geb. Schröder⸗Liſchitzkiſchen den 29. Mai d. J. Nachmittags 5 Uhr 55 Minuten 
Eheleuten gehörigen Grundſtücke Zieglershuben ein Extrazug von Königsberg nach Berlin mit Perſonen⸗ 
Blatt Nr. 19, beförderung in II. und III. Wagenklaſſe zum halben 


von 11 ar 53 qm, deren Entnahme von dem dem tarifmäßigen Fahrpreiſe bei verlängerter Giltigkeitsdauer 


Beſitzer Chriſtian Brotzki gehörigen Grundſtückefder Billets abgelaſſen werden. 

Zieglershuben Blatt Nr. 86, Ferner werden Extrazugbillets nach Berlin unter 
von 17 ar 21 qm, deren Entnahme von dem den derſelben Vergünſtigung zu dem fahrplanmäßigen Per⸗ 
Johann und Julianna geb. Isdepski' Pehlke ſchen ſonenzuge Nr. 38 Inſterburg⸗Thorn⸗Schneidemühl (Alte 
Eheleuten zu Neudorf gehörigen Grundſtückefahrt von Inſterburg 29. Mai 11.31 Uhr Abend 
Zieglershuben Blatt Nr. 73, Ankunft in Schneidemühl 30. Mai 11 Uhr Vorm) 
von 26 ar 12 qm, deren Entnahme von dem den und zu dem anſchließenden Perſonenzuge Nr. 8 Schneide 
Eigenthümer Jacob und Maria geb. Wiszniewski⸗ mühl-Berlin (Abfahrt von Schneidemühl 30. Mai 


— 120 — 


11.17 Uhr Vorm., Ankunft in Berlin Schleſiſcher Der Herr Finanz⸗Miniſter hat die durch die 
Bahnhof 5.57 Uhr Nachm.) ausgegeben werden. Penſionirung ihres jetzigen Inhabers zur Erledigung 
Zu den an den Extrazug reſp. an die Perſonen⸗ kommende etatsmäßige Stelle des Kreis⸗Steuer⸗Einneh⸗ 
züge 38 und 8 anſchließenden fahrplanmäßigen Zügen mers in Culm dem Kreis⸗Steuer⸗Einnehmer Schwanbeck 
der Strecken Eydtkuhnen⸗Königsberg, Inſterburg⸗Lyck, zu Stuhm vom 1. Juli d. J. ab verliehen. 
Güldenboden⸗Allenſtein⸗Ortelsburg, Bromberg⸗Dirſchau⸗Perſonal⸗Veränderungen im Departement des 
Danzig⸗Neufahrwaſſer, Konitz⸗Laskowitz⸗Graudenz, Poſen⸗Königl. Oberlandesgerichts zu Marienwerder 
Schneidemühl⸗Neuſtettin werden auf den Stationen der⸗ pro Monat April 1884. 
ſelben am 29. bezw. 30. Mai ebenfalls direkte Extra⸗ J. Ernannt: 1) der Referendarius Bronk zum Ge⸗ 
zugbillets nach Berlin mit der gleichen Vergünſtigung richts⸗Aſſeſſor. Derſelbe iſt dem Amtsgericht 


verkauft werden. Graudenz zur Beſchäftigung überwieſen, 

Die beſonderen Bedingungen für den Ertvazug| 2) die Nechtskandidaten Richard Scharmer aus 
ſowie der Gang deſſelben ſind aus den auf den Sta⸗ Maienthal und Arthur Gronau aus Danzig 
tionen aushängenden Bekanntmachungen und Fahrplänen zu Referendarien. Erſterer iſt dem Amtsgericht 
zu erſehen. in Zempelburg, Letzterer dem in Pr. Friedland 

Bromberg, den 4. Mai 1884. zur Beſchäftigung überwieſen. 

Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 3) der Hilfsgefangenaufſeher Julius Horn bei der 
13) Bekanntmachung. Gefängniß⸗Verwaltung in Elbing und der Hilfs⸗ 

Am 20. Mai tritt in Damerau (Weſtpreußen) gerichtsdiener, Gerichtsbote und Exekutor z. D. 
im Kreiſe Culm eine Poſtagentur in Wirkſamkeit, welche Franz Reiter aus Strasburg zu etatsmäßigen 
ihre Verbindung mit den Poſtanſtalten in Culm und Gefangenaufſehern, Erſterer bei dem Amtsgerichte 
Unislaw erhält. in Schwetz, Letzterer bei dem Amtsgerichte in 


Dem Landbeſtellbezirke der neuen Poſtagentur Strasburg Wpr. 
werden folgende Ortſchaften zugetheilt werden: Berghof, II. Verſetzt: 1) der Gerichtsdiener Kittel beim Land⸗ 


Renczkau, Tannhagen, Ottowitz, Neulinum, Loktowo, gerichte in Graudenz als Gerichtsdiener und 
Kiſin, Czemlewo, Forſthaus Reptowo, Forſthaus Schemlau, Gefangenaufſeher an das Amtsgericht in Mewe. 
Gierkowo, Groß⸗Bolumin, Janowo, Jarczembinitz, 2) der Gerichtsdiener und Gefangenaufſeher Steinert 
Kiſiner Kämpe, Klein⸗Bolumin, Neu⸗Bolumin und in Mewe als Gerichtsdiener an das Landgericht 
Schlonz. Graudenz. 
Danzig, den 2. Mai 1883. III. Entlaffen: der Referendar Grube in Graudenz 
Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. behufs Uebertritts in den Kammergerichtsbezirk 
Reiſewitz. aus dem Bezirk des hieſigen Oberlandesgerichts. 
14) Bekanntmachung. IV. Verſtorben: der Rechtsanwalt und Notar Auguſt 
Nach den Beſtimmungen der §§ 39, 41 und 47 Weſthues in Dt. Eylau. 
des Geſetzes vom 2. März 1850 über die Errichtung Der Poſtſekretär Hoffmann iſt von Chriſtburg 


der Rentenbanken (G.⸗S. pro 1850 S. 112) wird die nach Neuenburg (Wpr.) und der Poſtſekretär Radtke 
ſechs und ſechszigſte Auslooſung der Rentenbriefe im von Neuenburg nach Chriſtburg verſetzt worden. Der 
Beiſein von Abgeordneten der Provinzial⸗Vertretung für] Ober⸗Poſtaſſiſtent Abramowski in Strasburg (Wpr.) 
die Provinzen Oſt⸗ und Weſtpreußen und eines Notars iſt geſtorben. 
am Montag, den 275 1115 er., Vormittags 16) Erledigte Schulſtellen. 
in unſerem Geſchäftslokal hierſelbſt, Poſtſtraße Nr. 15a, Die Schullehrerſtelle zu Rumian wird zum 
öffentlich ftattfinden, was hiermit zur Kenntniß gebracht 1. Juni d. J. erledigt. Lehrer katholiſcher Konfeſſion, 
wird. welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, 
Königsberg, den 30. April 1884. unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen 
Königliche Direktion Kreisſchulinſpektor Herrn Streibel zu Neumark zu 
der Rentenbank für die Provinzen Dit: u. Weſtpreußen. ne a 8 15 
> ie ullehrerſtelle zu kruſchin im Kreiſe 
15) Perſonal⸗Chronik. Strasburg wird zum 1. Juni d. Is. erledigt. Lehrer 
An Stelle des Bureau⸗Aſſiſtenten Behrendt in katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben 
Thorn iſt der Major a. D. Rafalski vom 15. Mai wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei 
d. Js. ab zum Amtsanwalt bei dem Amtsgericht in der Rittergutsbeſitzerwitte Frau von Mellin zu 
Thorn ernannt worden. Adl. Kruſchin zu melden. 


ee 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nro. 20.) 
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